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Liebe Handballfreunde!

Nachdem unsere Mannschaft im Novem-
ber nur einmal in eigener Halle antreten 
durfte und gleich drei Mal reisen musste, 

stehen nun im Dezember – bis zur Weihnachts-
pause – noch zwei Heimspiele auf dem Spielplan 
– heute gegen Nürtingen und in zwei Wochen 
gegen Hannover-Badenstedt. Es sind sicher weg-
weisende Partien. Denn mit zwei Erfolgen könn-
ten wir unsere Ausgangsposition für die zweite 
Hälfte dieser Spielzeit deutlich verbessern. Auch 
der erste Auswärtssieg der Saison würde uns am 
nächsten Sonntag bei der HSG Kleenheim gut zu 
Gesicht stehen…

Die Tabelle gibt derzeit ein etwas schiefes Bild un-
serer sportlichen Situation wider. Schuld daran 
sind die beiden vorgezogenen Begegnungen in 
Rödertal und bei den Kurpfalz Bären in Ketsch. 
Aufgrund der gegenüber der Konkurrenz mehr 
ausgetragenen Spiele haben wir schon ein paar 
Minuspunkte mehr angesammelt. Die sieben 
Zähler auf der Habenseite, die uns derzeit Rang 
12 sichern, kann uns allerdings niemand mehr 
nehmen.

An dieser Stelle gratulieren wir unserer weibli-
chen A-Jugend mit Trainerin Maike Balthazar, die 
sich in den Vorrundenspielen einen Platz in der 
Oberliga erspielt hat. Das ist in jedem Jahr alles 
andere als ein Selbstläufer. Denn nur drei von acht 
Teams der Vorrunden-Gruppe schaffen den be-
gehrten Sprung. Für die sportliche Entwicklung 
unserer jungen Spielerinnen ist die Teilnahme  
an der höchsten Spielklasse der Landesverbände 
Niedersachsen und Bremen ein wichtiger Bau-

stein. Und wir können so auch alle Kriterien für 
das von der Handball-Bundesliga Frauen (HBF) 
in diesem Jahr eingeführte Jugendzertifikat, das 
gewisse Standards und eine nachhaltige Qualität 
in der Nachwuchsarbeit fordert und formuliert, 
erfüllen.

Ein Kompliment geht auch an Trainer Radek Lewi-
cki und unsere 2. Frauen-Mannschaft für ihre bis-
herigen Leistungen in dieser Saison. Mit dem kla-
ren 31:25-Erfolg im Landesliga-Spitzenspiel gegen 
Verfolger TSV Altenwalde wurde am vergangenen 
Wochenende die Tabellenführung souverän ver-
teidigt. Und die sehr erfolgreiche Mischung aus 
erfahrenen und jungen Spielerinnen ist bei der 
angestrebten Rückkehr in die Oberliga Nordsee 
auf einem sehr guten Weg.

Wir begrüßen heute neben den Vertretern unserer 
Sponsoren und der Werder-Gremien – mit unse-
rem Präsidenten Dr. Hubertus Hess-Grunewald 
an der Spitze – auch alle vom SV Concordia Ihrho-
ve, die die Anreise auf sich genommen haben, in 
der Klaus-Dieter-Fischer-Halle. Der Heimatverein 
unserer Torjägerin Merle Heidergott stellt unter 
anderem die heutigen Einlaufkinder. Darüber 
freuen wir uns sehr, wünschen allen viel Spaß 
und ein spannendes und für uns am Ende hoffent-
lich erfolgreiches Handballspiel!

Martin Lange

Zum Heimspiel in der 2. Bundesliga begrüßen wir unsere Gäste der TG 
Nürtingen mit ihren Fans, das Schiedsrichter-Gespann sowie alle Offiziellen 
und Zuschauer sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle.
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RÜCKBLICK

Mitgefiebert!
Nicht nur Werder-Präsident Dr. Hubertus Hess-Grunewald verfolgte vor drei Wochen das Heimspiel 

der Grün-Weißen gegen den TSV Haunstetten, auch Werder-Idol Willi Lemke (bis zum Jahresende 
noch Sonderberater des UN-Generalsekretärs für Sport im Dienste von Frieden und Entwicklung) 

fieberte und litt auf der Tribüne sichtbar mit. Wie alle anderen Zuschauer (unter ihnen Einlaufkinder 
und eine große Delegation des TSV Ganderkesee) sahen beide eine spannende, kampfbetonte und am 
Ende dramatische Begegnung, in der die Werderanerinnen zwar erst eine Führung verspielten, dann 
jedoch mit beeindruckender Moral in der Schlussphase einen Zwei-Tore-Rückstand durch Treffer von 
Merle Heidergott und Rabea Neßlage noch zum 25:25 ausglichen.
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STATISTIK
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9. SPIELTAG
BSV Sachsen Zwickau – HC Rödertal		  18:22
Kurpfalz Bären – DJK/MJC Trier		  25:26
TSV Haunstetten – HSG Kleenheim		  22:22
TuS Lintfort – HSG Hannover-Badenstedt		  23:31
TV Beyeröhde – SV Werder Bremen		  41:35
SGH Rosengarten-BW Buchholz – HSG Bensheim/Auerbach		  23:24
FSG Mainz 05/Budenheim – SV Union Halle-Neustadt		  28:28 
SG H2Ku Herrenberg – TG Nürtingen		  24:25

10. SPIELTAG
SAMSTAG, 03.12.2016
17.30 Uhr	 HSG Bensheim/Auerbach – HSG Hannover-Badenstedt		  : 
17.30 Uhr	 Kurpfalz Bären – BSV Sachsen Zwickau		  :
18.30 Uhr	 SV Werder Bremen – TG Nürtingen		  :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – SG H2Ku Herrenberg		  :
19.30 Uhr	 DJK/MJC Trier – HC Rödertal		  : 

SONNTAG, 04.12.2016
16.00 Uhr	 SGH Rosengarten-BW Buchholz – TuS Lintfort		  :
16.00 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – TSV Haunstetten		  :
16.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – HSG Kleenheim		  :

11. SPIELTAG
SAMSTAG, 10.12.2016
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – SGH Rosengarten-BW Buchholz		  :
18.00 Uhr	 TSV Haunstetten – SG H2Ku Herrenberg		  :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – Kurpfalz Bären		  :
19.00 Uhr	 HC Rödertal – HSG Bensheim/Auerbach		  :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – DJK/MJC Trier		  :

SONNTAG, 11.12.2016
16.00 Uhr	 HSG Kleenheim – SV Werder Bremen		  :
16.00 Uhr	 TuS Lintfort – FSG Mainz 05/Budenheim		  :
16.00 Uhr	 HSG Hannover-Badenstedt – SV Union Halle-Neustadt		  :



1. Merle Heidergott SV Werder Bremen 74/21

2. Verena Breidert TG Nürtingen 71/18

3. Katrin Schneider Kurpfalz Bären 68/29

4. Jurgita Markeviciute HC Rödertal 67/30

5. Lucia Weibelova DJK/MJC Trier 64/10

6. Loes Vandewal TuS Lintfort 64/23

7. Dora Varga DJK/MJC Trier 61/23

8. Sabine Heusdens SGH Rosengarten-BW Buchholz 61/27

9. Ivana Sazdovski HSG Bensheim/Auerbach 59/26

10. Naina Klein TuS Lintfort 54/4

1. Merle Heidergott 74/21

2. Marilena Niemann 42

3. Jennifer Börsen 41/2

4. Rabea Neßlage 38/19

5. Katrin Friedrich 32/4

6. Lotta Heinrich 31/4

7. Nele Osterthun 26

8. Alina Otto 15

9. Birthe Barger 8

10 Lena Janssens 7

11. Cara Hartstock 1

TABELLE

TORSCHÜTZENLISTE

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE

1. HSG Bensheim/Auerbach 9 9 0 0 237:184 +53 18:0

2. HC Rödertal 10 7 1 2 267:238 +29 15:5

3. DJK/MJC Trier 9 6 1 2 263:245 +18 13:5

4. FSG Mainz 05/Budenheim 9 5 1 3 241:240 +1 11:7

5. SGH Rosengarten-BW Buchholz 8 5 0 3 222:196 +26 10:6

6. HSG Kleenheim 9 4 2 3 237:231 +6 10:8

7. HSG Hannover-Badenstedt 9 5 0 4 249:253 -4 10:8

8. TG Nürtingen 9 4 1 4 227:234 -7 9:9

9. BSV Sachsen Zwickau 9 3 2 4 237:244 -7 8:10

10. TSV Haunstetten 9 3 2 4 214:232 -18 8:10

11. Kurpfalz Bären 10 4 0 6 287:291 -4 8:12

12. SV Werder Bremen 11 3 1 7 315:335 -20 7:15

13. TV Beyeröhde 9 3 0 6 257:261 -4 6:12

14. TuS Lintfort 9 2 1 6 219:252 -33 5:13

15. SV Union Halle-Neustadt 8 1 2 5 211:225 -14 4:12

16. SG H2Ku Herrenberg 9 1 2 6 203:225 -22 4:14
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Starke Auftritte in fremder Halle  
Die TG Nürtingen spielt ihre dritte Saison in der 2. Bundesliga. Im Vor-
jahr erreichte die Mannschaft von Trainer Stefan Eidt den elften Tabellen-
platz und lag damit am Ende zwei Zähler vor den Grün-Weißen. 

DER GEGNER

Dabei konnte das Team aus der Nähe von 
Stuttgart unter anderem beide Duelle gegen 
den SV Werder für sich entscheiden. In Nür-

tingen gab es einen 29:25-Erfolg für die TG. Aus 
Bremen konnte man am drittletzten Spieltag mit 
einem 38:33-Sieg beide Punkte entführen.
 
Derzeit steht Nürtingen mit 9:9 Punkten auf dem 
achten Platz. Nach durchwachsenem Start mit 1:7 
Zählern startete die Mannschaft eine Siegesserie 
und gewann vier von fünf Spielen. Zuletzt gab es 
im Derby beim Tabellenletzten SG H2Ku Herren-
berg einen 25:24-Erfolg, der für Trainer Stefan 
Eidt einen hohen Stellenwert hatte und der seiner 
Mannschaft nach einer unglücklichen Heimnie-
derlage zuvor gegen Mainz noch einmal Auftrieb 
gegeben haben wird.

Anders als die Grün-Weißen holte die TG Nürtingen 
ihre Punkte bisher vor allem auswärts (sieben 
von neun), gewannen unter anderem bei Erstliga-
Absteiger SGH Rosengarten. Aus der Mannschaft 
ragt Verena Breidert heraus. Die routinierte Links-
händerin wurde in der vergangenen Saison zur 
besten Spielerin der 2. Bundesliga gewählt und 
holte sich souverän die Torjägerkrone. In der ak-
tuellen Spielzeit hat Breidert nach neun Spielen 
bereits wieder 71 Mal getroffen. 

TSV-Trainer Stefan Eidt im Kurzinterview…

Sind Sie zufrieden mit dem bisherigen Saison- 
verlauf?
Ja, wir sind sehr zufrieden. Klar hätte es im 
Nachhinein sicherlich sogar der eine oder andere 
Punkt mehr sein können, aber in der Liga kann 
diese Saison eben jeder jeden schlagen.

Wie schätzen Sie den SV Werder ein?
Werder ist eine schnelle und unangenehme 
Mannschaft, die sehr ausgeglichen besetzt ist. Si-
cherlich müssen wir Merle Heidergott besonders 
im Auge haben und clever verteidigen. Und selbst 
wenn sie zehn Tore machen sollte, müssen wir 
die anderen Spielerinnen in den Griff bekommen.

Gibt es im heutigen Spiel einen Favoriten?
Nein, ich glaube in der Liga gibt es, mit Ausnah-
me von Tabellenführer Bensheim, in keinem Spiel 
einen echten Favoriten. Die Partie geht bei 0:0 
los, und es werden am Ende Kleinigkeiten über 
Sieg und Niederlage entscheiden. Wie es ausgeht, 
wird man wirklich erst nach 60 Minuten sagen 
können.

Denis Geger
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Nr. Name Geboren Position

13 Christine Hesel 13.11.1990 Tor

16 Ronja Grabowski 08.05.1989 Tor

2 Denise Kunicke 26.03.1988 LA

5 Jana Gläfke 10.07.1997 RM

6 Jennifer Jahn 11.04.1989 RA

7 Lisa Wieder 27.11.1997 RA

8 Delia Cleve 10.09.1989 Kreis

9 Lea Schuhknecht 15.02.1992 RL

10 Verena Breidert 08.09.1979 RA, RR

11 Nadine Hofmann 28.02.1991 RL

14 Christina Stockhorst 14.09.1986 Kreis

15 Stephanie Wachtarz 27.02.1981 Kreis

17 Nicole Lederer 02.05.1995 RM

18 Benitta Quattlender 04.11.1995 LA, RM

22 Julia Bauer 23.08.1992 RM

Trainer:	 Stefan Eidt
Co-Trainer:	 Gunnar Fischer
Torwart-Trainer:	 Fabian König
Sportlicher Leiter:	 Volker Schulz
Teamärztin:	 Sarah Sommer

TG NÜRTINGEN

Im Jahr 2014 stieg die TG Nürtingen in die 2. Bundesliga auf, belegte in 
der ersten Saison Rang acht und in der zweiten Spielzeit den elften Platz.
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AUFGEBOT

SV WERDER BREMEN

1 Meike Anschütz 16 Alexandra Meyer

3 Merle Heidergott 8 Katrin Friedrich 9 Lena Janssens 11 Lotta Heinrich
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13 Rabea Neßlage 14 Nele Osterthun 18 Cara Hartstock 22 Jennifer Börsen

23 Birthe Barger 24 Marilena Niemann 27 Alina Otto



Nr. Name Geburtsdatum Position

1 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

16 Alexandra Meyer 20.10.1994 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

8 Katrin Friedrich 09.02.1991 LA

9 Lena Janssens 10.06.1993 RA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

14 Nele Osterthun 03.01.1988 Kreis

18 Cara Hartstock 18.03.1994 Kreis

22 Jennifer Börsen 11.04.1993 Rückraum

23 Birthe Barger	 23.10.1986 RR/RA

24 Marilena Niemann 24.06.1990 RR

27 Alina Otto 27.10.1995 LA

Trainer: 	 Patrice Giron
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeut:	 Timo Grauerholz
Teamkoordinator:	 Markus Friedrichs
Teammanager:	 Martin Lange
Videoscout:	 Fritjof Werner

Patrice Giron

Janice Fleischer

Martin LangeFritjof Werner Markus FriedrichsTimo Grauerholz
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Foto: hansepixx/O. Baumgart





Herzlich willkommen!
Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und der TG Nürtingen wird geleitet von 
Julian Fedtke und Niels Wienrich aus Berlin. Die beiden Unparteiischen des DHB-Nachwuchskaders 
waren in dieser Saison bereits beim 35:33-Heimsieg der Grün-Weißen gegen die Kurpfalz Bären aus 
Ketsch im Einsatz und leiteten auch in der vergangenen Spielzeit das Heimspiel gegen die TG Nürtingen 
am drittletzten Spieltag, das der SV Werder mit 33:38 verlor. Wir begrüßen das Gespann sehr herzlich 
in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle! Als Zeitnehmerin/Sekretärin sind Meentje Eggers und Anne-Katrin 
Dudei angesetzt, die wir ebenfalls willkommen heißen.

SCHIEDSRICHTER
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Auf jedem Untergrund zu 
Hause: Nele Osterthun 
bei einem ihrer zwei  
Treffer im Heimspiel 
gegen Haunstetten und 
beim Beach-Handball im 
Sommer (kleines Foto).



Wer einstecken muss, darf auch 
austeilen… Während der Saison 2013/2014 kam Nele 
Osterthun zu Werder, feierte 2015 nach dem Aufstieg ihr Zweitliga-Debüt 
und entwickelte sich zu einer festen Größe im Team.

Nele, du wohnst in unmittelbarer Nähe zum 
Weser-Stadion. Ist man da automatisch 
auch Fußball-Fan?
Fußball-Fan war ich schon, bevor ich dort hinge-
zogen bin. Es ist schon cool, wenn man zu Hause 
nach einem Tor das Nebelhorn hört. Das ist fast 
wie im Stadion. Leider lässt es die Zeit kaum zu, 
dass ich mal ins Stadion gehe..

Es gibt den schönen Begriff der ‚Werder-Fa-
milie‘. Wie ist denn der Kontakt zu anderen 
im Verein?
Innerhalb der Handball-Abteilung ist der Kontakt 
schon recht ausgeprägt, und auch zu den Fußbal-
lerinnen haben wir einen guten Kontakt. 

Im Sommer spielst du viel Beach-Handball. 
Eine reine ‚Spaßveranstaltung‘?
Ja, wir spielen vor allem aus Spaß, nicht nur im 
Sand, auch bei Rasenturnieren. Es ist immer ein 
großes Wiedersehen mit vielen Freunden, die 
mittlerweile in ganz Deutschland verteilt sind.

Gibt es für dich am Strand große Unter-
schiede zum Handball in der Halle?
Man fällt im Sand etwas weicher (lacht). Ab und 
zu spiele ich beim Beach-Handball auch im Tor, 
was in der Halle nicht vorkommt. Aber letztend-
lich bleibt Handball halt Handball…

In der Halle bist du bei Werder die ‚Abwehr-
chefin‘. Hast du eine Erklärung, warum es 
vor allem in der Defensive in dieser Saison 
noch nicht so rund läuft?
Uns fehlt zum einen die Konstanz und zum ande-
ren auch ein wenig die letzte Konsequenz in der 
Abwehrarbeit. Wir sind zwar häufig an der Ge-
genspielerin dran, aber dann nicht bis zum Pfiff, 
bis das Spiel wirklich unterbrochen ist.

Spielst du lieber in der Abwehr oder im An-
griff?
Ich bin keine reine Abwehrspielerin und würde 
das auch nicht wollen. Aber in der Abwehr macht 
es mir schon Spaß. Wenn man vorne am Kreis 
viel einstecken muss, dann kann man hinten auch 
mal austeilen (lacht), aber immer sportlich fair.

Nun geht es gegen die TG Nürtingen. Wie 
schätzt du den Gegner ein?
Wir wollen vor allem auf uns schauen. Nürtingen 
hat aber mit Verena Breidert eine der besten Spie-
lerinnen der Liga in seinen Reihen. Sie müssen 
wir besonders im Auge haben.

In den zurückliegenden fünf Spielen gab 
es 1:9 Punkte. Habt ihr Angst vor dem Ab-
stiegskampf?
Nein, wir wissen um unsere Stärken, und es sind 
noch 19 Spiele. Wir sind körperlich und geistig 
top fit und wollen bis Weihnachten noch ordent-
lich punkten.

Interview: Denis Geger
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ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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FAN-BLOCK

Infos zu Mitfahrgelegenheiten und sonstigen 
Fan-Aktionen gibt es bei Kai Benziulla per-
sönlich an Heimspieltagen oder per E-Mail 
unter werderhandballfans@ymail.com. 

Samstag, 11.02.2017, 19.30 Uhr
FSG Mainz 05/Budenheim – SV Werder Bremen
Sporthalle Gustav-Stresemann-Wirtschaftsschule
Hechtsheimer Str. 31, 55131 Mainz

FAHRTEN ZU AUSWÄRTSSPIELEN
 
Sonntag, 11.12.2016, 16.00 Uhr
HSG Kleenheim – SV Werder Bremen
Weidig-Halle Oberkleen
Pfingstweide, 35428 Langgöns
Abfahrt: 8.45 Uhr (Klaus-Dieter-Fischer-Halle) 

Sonntag, 22.01.2017, 16.00 Uhr
SV Union Halle-Neustadt – SV Werder Bremen
ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16, 06126 Halle/Saale

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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1.-17. DEZEMBER 2017

WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER
LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016

WM2017_Anz_210x297_Layout 1  28.07.16  13:07  Seite 1
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VORSCHAU

Weitere Spieltermine gibt es im Internet unter www.werder.de/handball
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SONNTAG, 04.12.2016

Heimspiel:
18.30 Uhr	 3. Frauen – HSG Verden-Aller

Heimspiele – Hemelinger Straße:
12.00 Uhr	 Weibliche D-Jugend – HSG Stedingen 2016
13.30 Uhr	 Männliche D-Jugend – TS Woltmershausen
15.00 Uhr	 4. Frauen – SG Findorff 3
17.00 Uhr	 2. Herren – HV Grasberg 2
19.00 Uhr	 3. Herren – SG Findorff 4

Auswärtsspiele:
15.30 Uhr	 HSG Delmenhorst 3 – 1. Herren
16.00 Uhr	 TuSG Ritterhude 2 – Weibliche B-Jugend 2

SAMSTAG, 10.12.2016

Heimspiele:
10.30 Uhr	 Weibliche E-Jugend – Männliche E-Jugend 2
12.00 Uhr	 Weibliche D-Jugend 2 – HSG Delmenhorst 2
15.00 Uhr	 Weibliche C-Jugend 2 – SG Findorff
18.30 Uhr	 2. Frauen – TSV Bremervörde

Auswärtsspiele:
13.15 Uhr	 TV Lilienthal – Männliche E-Jugend
15.00 Uhr	 SG HC Bremen/Hastedt – Weibliche D-Jugend
17.00 Uhr	 SC Weyhe – 2. Herren

SONNTAG, 11.12.2016

Heimspiele – Hemelinger Straße:
15.00 Uhr	 4. Frauen – HSG Delmenhorst 3
17.00 Uhr	 1. Herren – SG Findorff 2

Auswärtsspiele:
10.20 Uhr	 SG Findorff – Männliche D-Jugend 2
10.30 Uhr	 HSG Schwanewede/Neuenkirchen – Weibliche E-Jugend 2
13.00 Uhr	 TuS Komet Arsten – Männliche D-Jugend
15.15 Uhr	 HSG Mittelweser/Eystrup – 3. Damen

Die nächsten Spiele
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Impressum

Weitere Infos zum Handball beim SV Werder Bremen gibt es im Internet unter
www.werder.de/handball

Ansprechpartner

Redaktion: 	 Martin Lange, Denis Geger
Fotos: 	 hansepixx, Denis Geger
Satz/Druck: 	 MEDIENHAVEN GmbH,  
	 Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
	 www.medienhaven.de

Vorstand der Abteilung Handball

Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 97 99 109
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer 
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 97 30 937
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de 

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 63 – 33 47 234
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Claudia Ronning
Tel.: 	 01 62 – 49 04 448
E-Mail: 	 claudia.ronning@gmx.de

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de
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DIGITALDRUCK KALENDER BÜCHER POSTER BROSCHÜREN 
MAGAZINE BRIEFBOGEN POSTKARTEN FOTODRUCK PROOF 
BILDBEARBEITUNG SCANS FOTOGRAFIE MUSTERBAU CD-DRUCK 
SCHRIFTSATZ VISITENKARTEN FOLDER KATALOGE ANZEIGEN

VOR DEM STEINTOR 34 28203 BREMEN TELEFON 04 21- 72 66 00
OFFICE@MEDIENHAVEN.DE WWW.MEDIENHAVEN.DE


